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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Kirchhain 

in der Legislaturperiode 2015 - 2020 am 15.08.2017 

im Turmzimmer des Bürgerhauses, Schulstraße 4, Kirchhain 
 
 

Anwesend waren: 

  
Mitglieder des Seniorenbeirates 
 
Alfons Bromm stellv. Vorsitzender 

Dr. Ute Gotthardt  
Herrmann Kißling 
Edeltraut Kraft 
Herbert Landmesser 

ab TOP 4 

Bärbel Leis 
Cornelia Pöltl 

 

Elfriede Sartorius  
Dagmar Schmidt  
Maria Vöhl  
Ursula Werkmüller  

 Bürgermeister der Stadt Kirchhain 
Fachbereichsleiter Zentrale Verwaltung und 
Personalservice 

 

 
Schriftführerin 
Margit Beyer   
 
Gäste 
Dirk Lossin Fachbereichsleiter Zentrale Verwaltung und 

Personalservice 

Helga Sitt Vorsitzende Ausschuss Soziales, Sport und 
Kultur 

Sabine Balzer 
 

Fachbereichsleiterin Familie und Soziales 

 
 
 

Abwesend und entschuldigt waren: 

Mitglieder des Seniorenbeirates 
 

 

Norbert Graf 
Margaretha Müller 
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Konstanze Neurath 
Hiltrud Pfeiffer 
Karl Heinrich Schomann 
Manfred Seitz 

 

Beginn der Sitzung:   15:30 Uhr 

Ende der Sitzung:    17:00 Uhr 
 
 

Öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Kirchhain am 

15.08.2017 

(TOP 1) 

Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
 
 
Der stellvertretende Vorsitzende begrüßte alle Anwesenden und stellte bei 
Eröffnung der Sitzung fest, dass die Mitglieder rechtzeitig und 
ordnungsgemäß eingeladen worden sind und der Seniorenbeirat 
beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind im 
Kirchhainer Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen sowie gegen die Tagesordnung wurden nicht 
erhoben. 
Die Sitzung fand öffentlich statt. -/- 
 

(TOP 2) 

Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 30.05.2017 
 
 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 30.05.2017 wurde mit dem 
 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Einstimmig genehmigt. -/- 
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(TOP 3) 

Wahl einer/eines Vorsitzenden des Seniorenbeirates 
 
Herr Bromm erläutert den Seniorenbeiratsmitgliedern die Hintergründe zur 
Notwendigkeit der Wahl einer/eines neuen Vorsitzenden, ebenso die 
Ergebnisse der Beratung der Vorstandsitzung. Aus dem Vorstandsgremium 
steht kein Mitglied für das Amt der/des Vorsitzenden zur Verfügung. 
An die Anwesenden wurde die Frage gerichtet, wer sich für das Amt des 
Vorsitzenden zur Wahl aufstellen lassen würde. Aus dem Gremium der 
anwesenden Seniorenbeiräte steht keine Person für die Wahl zur Verfügung. 
Die Amtsgeschäfte des Seniorenbeirates sollen zunächst, bis zu einer in 
Kürze stattfindenden Neuwahl, gemeinsam vom gesamten Vorstand 
weitergeführt werden. Herr Bromm weist auf die Wichtigkeit der Wahl 
einer/eines neuen Vorsitzenden hin. Bis zur nächsten regulären Wahl beträgt 
die Amtszeit des gewählten Seniorenbeirates noch 2 ½ Jahre. Für die 
Stadtverwaltung stellt Herr Lossin, als Vertreter der städtischen Gremien, die 
Sichtweise der Stadtverwaltung dar sowie die Bedeutung eines 
Ansprechpartners für die städtischen Gremien. 
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(TOP 4) 

Sachstand Projekt „Bürgerbus“ 
 
Die Finanzierung des Bürgerbusses ist gesichert: es haben sich ausreichend 
Firmen gefunden, die mit ihren Werbeflächen auf dem Fahrzeug zur 
Abdeckung der Kosten beitragen.  
Im Rahmen - Freigelegte Angebote –(unter 50.000 €)) erfolgt ab 14. August 
2017 die Ausschreibung mit der Frist zum 07. September 2017. 
Ausstattung des Fahrzeuges: 
- 9-Sitzer mit Spezifikationen (Senioren- und Behindertengerecht) – vorne 2 

Sitze, dann 2-2-3 
- Fahrzeugmaße: ca. 6 m Länge, 2 m Breite, 2,20 m Höhe 
- Rückfahrkamera  
- Dieselfahrzeug mit E-Blue-System(zusätzliche Filter) 
Diese Technologie ist eine Übergangstechnologie/Nachfolgemodell für fünf 
Jahre. Die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges war in der Diskussion, würde 
aber nicht ausreichende Leistung bei hoher Nutzung bringen. 
 
Die Schulung der Fahrer/innen läuft parallel zum Ausschreibungsverfahren 
und erfolgt direkt mit diesem Fahrzeug. 
Die Vorgabe des Magistrates zur Umsetzung des Projektes Bürgerbus sieht 
den Start mit Beginn des Winterfahrplanes Mitte Dezember 2017 vor. 
Während der Testphase gilt der kleine Fahrplan, der die Zwischenzeiten 
abdeckt.  
 
Fragen zum Thema: 
Fahrpreis und 1. Hilfe-Schulung der Fahrer/innen. 
Die Bezahlung erfolgt über Spenden der Fahrgäste (Sparschwein).  
Einem regulären Fahrpreis stünden zu großer Abrechnungsaufwand als auch 
andere steuerliche Bewertung entgegen. Darüber hinaus müsste eine 
jährliche TÜV-Überprüfung stattfinden und die Fahrer bräuchten einen 
Personenbeförderungsschein. 
 
Das Thema Projekt „Bürgerbus“ wird in den folgenden 
Seniorenbeiratssitzungen immer auf die Tagesordnung gesetzt werden um 
über den Sachstand, die aktuelle Entwicklung zu informieren. 
Herr Landmesser nimmt Kontakt zum RVV in Marburg auf und lässt die 
Fahrpläne im Entwurf für die nächste Sitzung visualisieren. 
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(TOP 5) 

Seniorentage im September 2017,Gestaltung, Rahmenprogramm ,Stand 

der Vorbereitungen für die „Kirchhainer Seniorentage 2017“ 
 

Das Programm für die Kirchhainer Seniorentage in 2017 sieht nunmehr wie 

folgt aus: 

Mo., 18.09.  Filmvorführung: „Ein Traum von Baum“ mit Erläuterungen 

15:00 Uhr  durch Herrn Bromm (Kleiner Saal; BGH Kirchhain) 

 

Mi., 20.09.  Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Martin-

15:00 Uhr  Luther-Kirche mit Pfarrer Rainer Wilhelm und Pater Josua 

 

Mo., 25.09.  Begegnungsnachmittag mit Pfarrer Dr. Georg Kuhaupt 

15:00 Uhr   und seinem Team im Martin-Luther-Haus mit einer 

   „Stadtführung im Sitzen“ mit Harald Pausch 

 

Di., 26.09.  Besuch der Kläranlage Kirchhain, Führung durch Herrn 

14.00 Uhr  Hermann 

 

Fr., 29.09.  Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus Großseelheim, 

15:00-17:30 Uhr Geselliges Beisammensein bei Kaffee und Kuchen, 

mit Filmvorführung „Als Luther nach Hessen kam“, 

 Begleitung/Moderation des Films durch Pfarrerin Evelyn  

 Koch, Besuch des Dorfmuseums (16:00 Uhr Führung im  

 Museum durch die Leiterin Gertud Trillse). Zur 

Kostendeckung wird 1 € erhoben. 

 

 

Das Programm wurde von allen Anwesenden in dieser Form bestätigt. 
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(TOP 6) 

Wünsche für die Haushaltsberatungen 
 

 
Wichtiger Punkt für den Seniorenbeirat ist, dass die Tagesfahrt, die einmal 
jährlich stattfindet, von der Stadt finanziell unterstützt wird (z. B. Buskosten). 
 
Herr Lossin berichtet über die bisher gestellten Anträge durch den 
Seniorenbeirat z. B. bauliche Gestaltung des Friedhofseinganges – 
barrierefreier Zugang. Das Projekt wurde in die Haushaltsplanungen 
aufgenommen, die Verhandlungen laufen. Die jahrelange Arbeit des 
Seniorenbeirates zeigt Erfolg. 
 
Ein weiteres Thema war die Befestigung des Parkplatzes an der Röthestrasse 
und wurde zur Diskussion gestellt. Vorrangig geht es um ein problemloses 
Erreichen des Friedhofes: Was ist wichtig? Was ist vertretbar? Was bringt uns 
weiter? Der Seniorenbeirat wünscht, dass dieses Projekt in den 
Haushaltsplanberatungen Berücksichtigung findet. Der erste Schritt dazu ist 
die Beantragung. 
 
 
 

(TOP 7) 

Tagesfahrt im Frühjahr 2018 
 
 
Vorschläge für die Fahrt: 
Rüdesheim 
Fulda 
Seligenstadt (Gartenanlagen, Eibenhardt-Basilika mit Klostergarten, 
wunderschöne Innenstadt, 50 m zum Rhein) 
 
In den nächsten Sitzungen sollen weitere mögliche attraktive Ziele zur 
Diskussion stehen. 
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(TOP 8) 

Sprechstunde des Seniorenbeirates 
 
Eine Sprechstunde des Seniorenbeirates ist in der Satzung vorgesehen. Der 
Seniorenbeirat ist offen für eine Sprechstunde ohne Anmeldung und somit 
sind keine umfassenden Auskünfte zu bestimmten Themen möglich. Es geht 
darum Präsenz zu zeigen und ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der älteren 
Mitbürger zu haben. Die Seniorenbeiratsmitglieder sprechen sich 
untereinander ab für die Anwesenheit (immer 2 Personen). Der Start soll zum 
neuen Jahr erfolgen. Informationen für die älteren Mitbürger werden im 
Kirchhainer Anzeiger veröffentlicht. Die Sprechstunde findet vorläuft für die 
Dauer eines Jahres, ohne Anmeldung, statt (Zweimonatlich je 90 Minuten). Es 
wird eine Liste mit einem Kalender ausgelegt um sich für die Termine 
einzutragen. 
Der Seniorenbeirat als Bindeglied zwischen Verwaltung und Bürger nimmt 
diesen Vorschlag einstimmig an. 
 
Bei der nächsten Sitzung wird eine Liste vorgelegt, in der sich die 
Seniorenbeiratsmitglieder eintragen können. 
Ort und Zeit der Bürgersprechstunde werden in geeigneter Form in der 
Presse (Kirchhainer Anzeiger etc.) veröffentlicht.  
 
 
 

(TOP 9) 

Parksituation vor der Post 
 
Herr Bromm stellt die Park-Problematik vor der Post dar. Für ältere Bürger 
ist es sehr problematisch ohne größeren Aufwand und Wege die Post zu 
erreichen. Vorschlag: mehrere Parkplätze vor der Post zur Verfügung zu 
stellen, für 20 Minuten kostenfreies parken. Der Antrag wurde einstimmig 
angenommen.  
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(TOP 10) 

Mitteilungen und Verschiedenes 
 
Sabine Balzer, Fachbereichsleitung seit Mai 2017, stellt sich und den neu 
geschaffenen Fachbereich 5 kurz vor. Der Schwerpunkt in der Arbeit des 
Fachbereiches 5 sind Kinder, Jugend, Familie und Senioren. Derzeit findet 
eine Bestandsaufnahme über die bestehenden Angebote statt, um sich 
einen Überblick zu verschaffen. Was haben wir? Wo sind Lücken? Wo 
müssen neue Angebote geschaffen werden. Der Fachbereich 5 hat eine 
Lotsenfunktion zur Beratung der Bürger. Wichtig ist für den Fachbereich 5 
eine intensive Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat. Fördertöpfe und 
finanzielle Unterstützungen werden erfragt. 
 
 
 
 
Die nächste Sitzung findet am 07.11.2017 statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gefertigt: 
 
           
  
 
Margit Beyer        Alfons Bromm 
Schriftführerin        Stellv. Vorsitzender 
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